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Herren Bezirksklasse B Gr. 3

TTF Ötisheim-Erlenbach : TTC73 Oberderdingen III 
Mittwoch, 19.04.2023, 19:00 Uhr

TTC73 Oberderdingen III spielt unentschieden bei der TTF 
Ötisheim-Erlenbach

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:29 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC73 Oberderdingen III beim Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse B Gr. 3 am Mittwochabend von der TTF Ötisheim-Erlenbach. Rund 170
Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Heimberger / Bechthold das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im umdatierten 14.
Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte Jonas
Lutz, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Hornung / Mahler beim Sieg in drei
Sätzen gegen Schreiber / Hoffmann ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ganz mithalten konnten Boger
/ Mittelstädt, beim 6:11, 7:11, 12:10, 6:11 gegen Heimberger / Bechthold, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Sieg
verpassten Müller / Heugel beim 1:3 gegen Lutz / Ehmann. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
an den Tisch. Timo Hornung gelang es Stefan Heimberger zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Den
Sieg von Peter Schreiber konnte Jochen Boger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Christoph Müller gelang es Gunter Bechthold zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Jürgen Mahler im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jonas Lutz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Wenig Chancen ließ Philipp Heugel wenig später bei seinem Sieg in drei
Sätzen seiner Gegnerin Lilly Hoffmann. Auf dem falschen Fuß erwischte Stephan Mittelstädt seinen
Gegner Michael Ehmann beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Timo Hornung seinen Gegner Peter
Schreiber beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Einen Sieg verpasste Jochen Boger indessen bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Heimberger, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Nicht so gut lief es für
Christoph Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Lutz, obwohl Christoph Müller auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Das musste man
neidlos anerkennen. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 42
Punkten endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Jürgen
Mahler beim 1:3 gegen Gunter Bechthold und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-
Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei
7:11 für Mahler und 10:8 für Bechthold seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:1-Erfolg von
Philipp Heugel gegen Michael Ehmann ging nur der erste Satz verloren. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:10 für Heugel und 7:7 für Ehmann seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stephan Mittelstädt danach
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gegen Lilly Hoffmann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Das Doppel zwischen
Hornung / Mahler und Heimberger / Bechthold endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Ötisheim-Erlenbach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 17:11 bei 7 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TTC73 Oberderdingen III geht es stattdessen am 23.04.2023 gegen den TV
Grossvillars nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTF Ötisheim-Erlenbach

Doppel: Hornung / Mahler 1:1, Boger / Mittelstädt 0:1, Müller / Heugel 0:1 
Einzel: T. Hornung 2:0, J. Boger 0:2, C. Müller 1:1, J. Mahler 0:2, P. Heugel 2:0, S. Mittelstädt 2:0 

 TTC73 Oberderdingen III
Doppel: Heimberger / Bechthold 2:0, Schreiber / Hoffmann 0:1, Lutz / Ehmann 1:0 
Einzel: P. Schreiber 1:1, S. Heimberger 1:1, J. Lutz 2:0, G. Bechthold 1:1, M. Ehmann 0:2, L.
Hoffmann 0:2


